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Auf der Basis des erfolgreichen 
 Behandlungsplatzkonzepts easy 
KFO hat ULTRADENT die Behand-
lungseinheit KFO 2 weiterentwi-
ckelt. Damit setzt die Münchener 
Dentalmanufaktur auf einfache 
Bedienung und höchste Zuverläs-
sigkeit.
Die drei Versionen des KFO- 
Konzepts werden stän-
dig weiterentwickelt 
und passen sich an 
die ergonomischen 
Bedürfnisse in der Kie-
ferorthopädie an. Den 
Punkten Hygiene und 
Ergonomie wurde be-
sondere Aufmerksam-
keit gewidmet.
Die KFO-Einheit easy KFO 2 
präsentiert die Behandler-
instrumente auf der rech-
ten Seite. Die Köcherleiste 
des platzsparenden, klapp-
baren Instrumententrägers kann 
per Klick abgenommen werden und 
ist autoklavierbar. 
Die Assistenzelemente in neuem 
Look vereinfachen die Bedienung 
und bieten mehr Bewegungsfrei-
heit.
Alle easy-Einheiten zeichnen sich 
durch das stabile Bodenstativ aus, 
an dem die Träger für Traytisch 
und die LED-Behandlungsleuchte 
montiert sind. Polster stehen in 
29 Farben zur Auswahl. Nähere 
 Informationen unter angegebenem 
Kontakt. 

Die neue Philips 
Sonicare ExpertClean
Individuelle Zahnreinigung auf höchstem Niveau.

Mit der neuen Sonicare Expert-
Clean kann der Nutzer auch in der 
Anwendung zu Hause höchstes 
Zahnreinigungsniveau erreichen. 
Dabei nutzt die innovative Schall-
zahnbürste die Sensortechnolo-
gie, um Putzgewohnheiten zu ver-
folgen und ein direktes Feedback 
zu geben. Ein zusätzlicher Fort-
schrittsbericht motiviert den An-
wender, eine bessere Routine für 
seine Zahn- und Mundpflege zu 
entwickeln. 

Mit innovativer Schalltechnologie 
bis in die Tiefe reinigen 
Philips Sonicare ExpertClean rei-
nigt besonders gründlich mit Tie-
fenwirkung und erfüllt dabei alle 
Anforderungen an die individu-
elle Mundgesundheit. Mithilfe der 
Schalltechnologie erzeugen etwa 
31.000 Schwingungen pro Minute 
einen dynamischen Flüssigkeits-
strom aus Zahnpasta, Speichel und 
Sauerstoff, der auch bei der Rei-
nigung der Zahnzwischenräume 
unterstützt. Die intuitive Andruck-
kontrolle führt den Anwender außer-
dem an eine besonders schonende 
und effektive Reinigung heran. Wird 
zu viel Druck ausgeübt, erfolgt ein 
 Vibrationssignal. 
Für die neue Schallzahnbürste ste-
hen drei verschiedene Putzmodi 
zur Auswahl – Clean, Gum Health 
und DeepClean+. Darüber hinaus 
verfügt das Sonicare Modell über 
drei unterschiedliche Intensitäts-
stufen. Ein integrierter RFID-Chip 
erkennt den aufgesteckten Bürs-
tenkopf und wählt automatisch die 
optimale Einstellung. Somit kann 
der Anwender sein Putzverhalten 
ganz auf seine individuellen Bedürf-
nisse anpassen. Der besondere Clou: 
Sobald es Zeit ist, den Bürstenkopf 
zu erneuern, wird der Nutzer auto-
matisch erinnert. 

Intelligente Sensortechnologie 
Die Sensortechnologie bietet noch 
weitere Vorteile: So kann das Putz-
verhalten umfangreich gemessen 
und analysiert werden. Noch 
während der Zahnreinigung gibt 
das Gerät ein Echtzeit-Feedback. 
Anschließend kann der Anwen-
der über die Philips Sonicare App 
seinen Erfolgsbericht generieren, 
der es ihm ermöglicht, die eige-
nen Mundpflegegewohnheiten 
langfristig zu verbessern. Idealer-

weise bespricht der Patient diese 
Inhalte auch mit seinem Zahn-
arzt. 
Gegenüber einer Handzahnbürste 
entfernt das neue Sonicare Modell 
bis zu zehnmal mehr Plaque1 und 
ermöglicht in nur zwei Wochen 
bis zu sieben Mal gesünderes 
Zahnfleisch.2 Die Philips Sonicare 
Expert Clean bietet somit optimalen 
Komfort und liefert eine Tiefenreini-
gung auf höchstem Niveau.

easy KFO 2
ULTRADENT präsentierte zur IDS Weiterentwicklung des speziellen Kieferorthopädie-Konzepts.

kontakt

Philips GmbH 
Röntgenstraße 22, HQ4B 
22335 Hamburg 
Tel.: 040 2899-1509 
Fax: 040 2899-1505 
sonicare.deutschland@philips.com 
www.philips.de/sonicare 
www.philips.de/zoom 
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Wer sich einen Überblick über  
neueste Trends und Produktlösun-
gen der Dentalbranche verschaffen 
möchte, für den ist die aller zwei 
Jahre stattfindende IDS Pflicht. 
Keine andere Messe weltweit bietet 
dem Interessierten eine vergleich-

bare Themenbreite, Vielfältigkeit 
und Internationalität. Vor allem aus 
Zahnarztpraxen und Dentallaboren 
kommen die Besucher angereist, 
um sich über jüngste Innovationen 
zu informieren und die ein oder an-
dere Neuheit für den Praxis- bzw. 

Laborbedarf zu ordern. In diesem 
Jahr waren es vor allem Produkte 
und Systeme für verbesserte digi-
tale Workflows (z. B. diverse neue 
Intraoralscanner) oder die additive 
Fertigung, die im Messefokus  
standen. Aber auch neue Prophy-
laxe-Formeln, Füllungsmaterialien, 
Implantatdesigns oder flexible 
Workflows für das Management  
im Labor weckten das Interesse  
der Besucher. 

Was den Fachbereich Kieferortho-
pädie betrifft, hielten sich die Pro-
duktneuheiten in Grenzen. Erfah-
rungsgemäß nutzen die Firmen  
hier eher die KFO-Messen bzw.  
-Tagungen. Ein paar News gab es 
dennoch, die wir Ihnen gern vor-
stellen möchten.

Die Verlagerung und/oder Reten-
tion bleibender Zähne stellt ein 
häufiges klinisches Problem dar. 
Insbesondere die Retention oberer 
Eckzähne ist hierbei von beson-
derem Interesse, da diese in der 
Regel ein interdisziplinäres Agieren 
verlangt. Laut Ericson/Kurol (1987) 
und Harzer et al. (1989) sind Mäd-
chen etwa doppelt so oft von einer 
Eckzahnretention im Oberkiefer 
betroffen als Jungen. Zudem ist  
die Häufigkeit des linksseitigen 
Auftretens einer Eckzahnretention 
doppelt so oft gegeben als in der 
rechten Kieferhälfte, wobei pala-
tinale versus bukkale Verlagerung 

in einem Verhältnis von 2,5–4 : 1 
 stehen (Becker 2000, Harzer et al. 
1994, Stellzig et al. 1994).
Was die Therapie betrifft, stellt ein 
möglicher Ansatz die Kombination 
aus kieferchirurgisch-kieferortho-
pädischer Behandlung dar (opera-
tive Freilegung des Zahns und des-
sen anschließende Einordnung in 
die Okklusion). Hinsichtlich der  
Einstellung palatinal verlagerter 
Eckzähne wird in der Literatur der 
Einsatz verschiedener Apparatu-
ren beschrieben, wobei eines der 
entscheidenden Kriterien die Kon-
trolle der applizierten Kräfte dar-
stellt. Eine Gerätevariante, welche 
in der Würzburger Poliklinik für 
 Kieferorthopädie zur Anwendung 
kommt, stellt die Kombination von 
Kraftelementen dar, die von pala-
tinal und vestibulär angebracht 
werden. Prof. Dr. Nezar Watted  
und Co-Autoren erläutern deren 
Aufbau und klinische Anwendung 
anhand eines Beispiels einer 
16-jährigen Patientin. 
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IDS 2019: Vernetzung stand im Fokus
Digitaler als je zuvor zeigte sich die diesjährige Internationale Dental-Schau. Neben  Produktlösungen 

für verbesserte digitale Workflows stand u. a. die additive Fertigung im Mittelpunkt.  

Mit einem neuen Rekord schloss die diesjährige Internationale  
Dental-Schau (IDS) in Köln ihre Pforten. Mehr als 160.000 Fach-
besucher (+3,2 Prozent) konnten die Veranstalter verzeichnen, 
auch die Zahl der Aussteller verzeichnete ein Plus (2.327). 

ORTHO CUBE 3D DRUCKER

Ausführliche Infos: 
     +49 8381890950 
          www.w-c-o.de

•	 Druckkosten	unter	 
 2 Euro pro Modell
•	 Biologisch	abbaubar 
•	 Ohne	Chemie
•	 Schneller	Druck

ANZEIGE

 Aktuelles

Klinischer Fallbericht
Anhand eines Patientenbeispiels, 
bei dem die ersten OK-Molaren und 
ersten UK-Prämolaren extrahiert 
wurden, zeigt Dr. Gianluigi Fiorillo 
den mittels Gleitmechanik erfolg-
ten Lückenschluss bei temporärer 
Verankerungsunterstützung. 

Wissenschaft & Praxis   Seite 10

Abrechnung
Eine vollständige, plausible und 
vor allem gebührenkonforme Ab-
rechnung ist wichtig, jedoch oft 
keine Selbstverständlichkeit. Wie 
KFO-Praxen falsche Abrechnun-
gen vermeiden können, erläutert 
Janine Schubert. 

Wirtschaft & Recht   Seite 26

Alles digital
Zum mittlerweile siebenten Mal 
lädt die KFO-IG Ende Mai zu  
ihrem traditionellen Symposium  
 „Digitale Kiefer orthopädie“. Die 
Teilnehmer erwartet ein praxis-
relevantes Programm.

Veranstaltungen   Seite 32

 Kurz notiert

Teuerster Posten
38,6 Prozent der Ausgaben in  
Zahnarztpraxen im Jahr 2016 
waren  Personalausgaben. Damit 
machten diese den größten Teil  
der Praxisausgaben aus. (Quelle: 
KZBV)

Online-Termin
Laut einer Studie des Marktfor-
schungsinstituts Dynata nutzen 
immer mehr Patienten den Online- 
Kontakt in die Arztpraxis. Mehr als 
jeder dritte Patient (36 Prozent) 
buchte bereits online einen Termin. 
(Quelle: jameda)

Über 160.000 Fachbesucher aus 166 Ländern besuchten vom 12. bis 16. März die weltweit größte Leitmesse der Dental- 
branche. An den Ständen der rund 2.330 internationalen Aussteller informierten sie sich über innovative Produktlösungen  
und modernste Technologien. (Fotos: OEMUS MEDIA AG)

Lesen Sie in der aktuellen 
Ausgabe u. a. folgende Themen:

Wissenschaft & Praxis
Klinischer Fallbericht – Anhand eines Patientenbeispiels, bei dem die ersten OK-Molaren und 
ersten UK-Prämolaren extrahiert wurden, zeigt Dr. Gianluigi Fiorillo den mittels Gleitmechanik 
erfolgten Lückenschluss bei temporärer Verankerungsunterstützung.

Wirtschaft & Recht 
Abrechnung – Eine vollständige, plausible und vor allem gebührenkonforme Abrechnung ist 
wichtig, jedoch oft keine Selbstverständlichkeit. Wie KFO-Praxen falsche Abrechnungen ver-
meiden können, erläutert Janine Schubert.
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  Philips Sonicare ExpertClean.

ULTRADENT

kontakt

ULTRADENT Dental-Medizinische 
Geräte GmbH & Co. KG 
Eugen-Sänger-Ring 10
85649 Brunnthal
Tel.: 089 420992-70
Fax: 089 420992-50
info@ultradent.de
www.ultradent.de


